
Leider gibt es immer mehr Menschen, die nach viel zu kurzer Zeit und noch 
weniger Praxis eigene Kurse und Kommunikationen anbieten. Das empfinde 
ich als unverantwortlich, weil es Tier und Mensch in große Schwierigkeiten 
bringen kann.  

Meine Liebe zu allen Geschöpfen dieser Erde ist die Basis, für das was ist tue. 
Und ich kann nix anbieten, von dem ich nicht sicher bin, das es das 
Verständnis zwischen den Arten verbessert. Das es heil macht, zum verstehen 
beiträgt. Fakt ist: je heiler ich selbst bin, desto besser kann ich helfen. Ein 
großes Ego oder die Suche nach dem schnöden Mammon ist da fehl am 
Platz.  

Es gehört so viel mehr dazu, eine gute Tierkommunikatorin zu sein, als einfach 
gute und schöne Gespräche mit den Tieren zu führen. Zu uns kommen 
Menschen, die um Hilfe für sich und ihr Tier bitten. So, wie Du die Tiere 
behandelst, mit Wertschätzung, Achtsamkeit, Respekt und Empathie - so 
behandle auch den dazugehörigen Menschen. Leider sind immer wieder 
Kursteilnehmerinnen bei mir, die bereits Kurse bei Kolleginnen absolviert 
haben, die weder achtsam noch wertschätzend mit den Menschen waren.  

Wer Menschen nicht mag hat in diesem Beruf definitiv nix verloren. 
Wesentliche Bestandteile unserer Arbeit ist der sorgsame, achtsame Umgang 
mit Tier UND Mensch. Und dazu gehört mehr, als mal eben telepathisch zu 
empfangen, was das Tier als Gefühl schickt. 

Sprache ist unglaublich wichtig. Sprache transportiert, Worte können unser 
Herz erfreuen oder uns in tiefes Unglück stürzen, insbesondere dann, wenn sie 
unter dem Mäntelchen "Dein Tier hat mir das gesagt" daher kommen. Es ist 
mir ein echtes Anliegen, Dich mit allem was ich weiß, mit allem was ich kann, 
zu unterstützen und auszubilden. Damit auch Du diesen Sinn in Dir wieder 
entdeckt, ihn nutzen kannst - und dann, auf ganz natürliche, 
selbstverständliche Weise, mit allen Geschöpfen dieser Erde 
in Verbindung sein kannst. Denn das macht die Welt 
so viel besser, so viel schöner.

In eigener Sache.


